
[Briefkopf Ihres Unternehmens]

Anzeige von Stundenlohnarbeiten und Stundenlohnzettel nach § 15 VOB/B

Muster · § 15 Abs. 3 VOB/B · Stand 2026-09-21

Modul: Anzeige der Stundenlohnarbeiten (§ 15 Abs. 3 Satz 1 VOB/B)

[Firma des Auftragnehmers]
[Straße, PLZ Ort]

[Auftraggeber]
[Straße, PLZ Ort]

[Ort], [Datum]

Bauvorhaben: [Bauvorhaben]
Vertrag: [Bauvertrag / Auftragsnummer vom Datum]
Betreff: Anzeige von Stundenlohnarbeiten gemäß § 15 Abs. 3 VOB/B

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit zeigen wir Ihnen gemäß § 15 Abs. 3 Satz 1 VOB/B an, dass wir die nachfolgend bezeichneten 
Arbeiten als Stundenlohnarbeiten ausführen werden:

Leistung: [Beschreibung der Stundenlohnarbeiten, z. B. Stemmarbeiten im Bereich Achse 3 bis 5, EG]
Voraussichtlicher Beginn: [Datum, Uhrzeit]
Voraussichtlicher Umfang: [geschätzte Stunden / Arbeitskräfte / Geräte]

Die Ausführung dieser Arbeiten im Stundenlohn wurde mit Ihnen am [Datum] durch [Person / 
Schreiben / Position im Leistungsverzeichnis] ausdrücklich vereinbart (§ 2 Abs. 10 VOB/B). Die 
Abrechnung erfolgt zu den vereinbarten Stundenlohnsätzen gemäß [Vertragsposition / Angebot vom 
Datum].

Die Stundenlohnzettel reichen wir Ihnen [werktäglich / wöchentlich] ein. Wir bitten Sie, die 
Stundenlohnzettel zu bescheinigen und uns gemäß § 15 Abs. 3 Satz 3 VOB/B unverzüglich, spätestens 
innerhalb von 6 Werktagen nach Zugang, zurückzugeben. Einwendungen können Sie nach § 15 Abs. 3 
Satz 4 VOB/B auf den Stundenlohnzetteln oder gesondert schriftlich erheben. Nicht fristgemäß 
zurückgegebene Stundenlohnzettel gelten nach § 15 Abs. 3 Satz 5 VOB/B als anerkannt.

Mit freundlichen Grüßen



[Name, Funktion]
[Firma des Auftragnehmers]

Modul: Stundenlohnzettel (§ 15 Abs. 3 Satz 2 VOB/B)

STUNDENLOHNZETTEL Nr. [lfd. Nummer]

Bauvorhaben: [Bauvorhaben]
Auftraggeber: [Auftraggeber]
Auftragnehmer: [Firma des Auftragnehmers]
Vertrag / Auftragsnummer: [Nummer]
Stundenlohnvereinbarung vom: [Datum]
Anzeige der Stundenlohnarbeiten vom: [Datum]
Berichtszeitraum: [Datum] bis [Datum]

Ausgeführte Tätigkeit (Ort, Bauteil, Beschreibung):
[Beschreibung der Arbeiten, z. B. Stemmarbeiten Achse 3 bis 5, EG]

Tabelle 1: Geleistete Arbeitsstunden
| Datum | Name der Arbeitskraft | Qualifikation (z. B. Polier, Facharbeiter, Helfer) | Uhrzeit von / bis | 
Stunden | Tätigkeit |
| [Datum] | [Name] | [Qualifikation] | [von / bis] | [Std.] | [Tätigkeit] |
| [Datum] | [Name] | [Qualifikation] | [von / bis] | [Std.] | [Tätigkeit] |
Summe Stunden: [Summe]

Dabei erforderlicher, besonders zu vergütender Aufwand (§ 15 Abs. 3 Satz 2 VOB/B), soweit nach Vertrag 
gesondert abzurechnen:

Tabelle 2: Vorhaltung von Einrichtungen, Geräten, Maschinen und maschinellen Anlagen
| Datum | Gerät / Maschine / Einrichtung | Anzahl | Einsatzdauer (Std.) | Bemerkung |
| [Datum] | [Gerät] | [Anzahl] | [Std.] | [Bemerkung] |

Tabelle 3: Verbrauch von Stoffen
| Datum | Stoff / Material | Menge | Einheit | Bemerkung |
| [Datum] | [Stoff] | [Menge] | [Einheit] | [Bemerkung] |

Tabelle 4: Frachten, Fuhr- und Ladeleistungen, Sonderkosten
| Datum | Leistung / Kostenart | Menge / Umfang | Bemerkung |
| [Datum] | [Leistung] | [Menge] | [Bemerkung] |

Aufgestellt am [Datum]:
[Name, Funktion des Auftragnehmers]   Unterschrift: ____________________

Bescheinigung des Auftraggebers (§ 15 Abs. 3 Satz 3 VOB/B):
Eingegangen am: [Datum]



Bescheinigt am: [Datum]
[Name, Funktion des Auftraggebers / der Bauleitung]   Unterschrift: ____________________

Einwendungen des Auftraggebers (§ 15 Abs. 3 Satz 4 VOB/B):
[ ] keine
[ ] siehe Vermerk: [Text]
[ ] gesondert schriftlich erhoben am [Datum]

Hinweis: Nicht innerhalb von 6 Werktagen nach Zugang zurückgegebene Stundenlohnzettel gelten nach § 
15 Abs. 3 Satz 5 VOB/B als anerkannt.

Pflicht nach VOB/B: die Anzeige vor Beginn (§ 15 Abs. 3 Satz 1), die laufende Einreichung der Stundenlohnzettel werktäglich oder 
wöchentlich (§ 15 Abs. 3 Satz 2) und der Inhalt der Zettel, nämlich geleistete Arbeitsstunden sowie besonders zu vergütender 
Aufwand für Stoffe, Vorhaltung von Einrichtungen, Geräten, Maschinen, Frachten, Fuhr- und Ladeleistungen und Sonderkosten. 
Voraussetzung der Vergütung als Stundenlohnarbeiten ist die ausdrückliche Vereinbarung vor Beginn (§ 2 Abs. 10: „nur 
vergütet, wenn sie als solche vor ihrem Beginn ausdrücklich vereinbart worden sind“). Empfehlenswert, aber nicht 
vorgeschrieben: Verweis auf die Stundenlohnvereinbarung und die Anzeige, Angabe von Uhrzeiten, Qualifikation und Tätigkeit 
je Arbeitskraft, laufende Nummerierung, Zugangs- und Bescheinigungsfelder, der Hinweis auf die 6-Werktage-Frist sowie ein 
nachweisbarer Zugang (z. B. Gegenzeichnung, E-Mail mit Lesebestätigung). Der Einreichungsrhythmus der Zettel (werktäglich 
oder wöchentlich) richtet sich nach Vertrag oder Verkehrssitte. Dieses Muster ist ein Formulierungsvorschlag und keine 
Rechtsberatung; prüfen Sie den konkreten Vertrag und ziehen Sie bei Streitfällen anwaltlichen Rat hinzu.

Muster von brixl.tech/vorlagen · keine Rechtsberatung


